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Unsere Mitgliedsbetriebe:
 „Herzklopfen“ Susane Berger 

Die Ausbildung zur Gold-
schmiedin erfolgte in der HTL 
Steyr. Weitere Stationen ihrer 
beruflichen Laufbahn führten 
Susane Berger in verschiede-
ne Schmuckwerkstätten von 
Deutschland bis nach Graz.

Im November 1992 wur-
de gemeinsam mit ihrem 
damaligen Partner die ers-
te Goldschmiede in Ramsau 
am Dachstein eröffnet. Bald 
darauf war Susane Berger 
auf der Suche nach einem 
größeren Geschäft und fand 
dieses 1999 in ihrem Heimat-
ort, an der Ortseinfahrt Ram-
sau. Das Besondere in diesem 
Geschäft war die Platzierung 

der Schmuckwerkstatt. Kun-
den konnten während des 
Besuches den Goldschmieden 
„über die Schulter schau-
en“. Anfang September 2006 
erfolgte der nächste Schritt: 
Eröffnung des „Herzklopfens“ 
in Schladming, Salzburger-
straße 19.
An diesem Standort erfüllen 
seitdem die Goldschmiedin 
und ihre Mitarbeiterinnen 
die Wünsche der Kunden. 
Das Sortiment reicht vom 
Schutzengel über modische 
Schmuckmarken bis hin zu 
handgefertigten Einzelstü-
cken. Auf alle Fälle sollen die 
HERZEN der Schmuckliebha-
ber/innen laut KLOPFEN!

Wussten Sie, dass es diesen Mitgliedsbetrieb schon seit 
30 Jahren in unserer Region gibt? Schon von Anfang 
an war es Susane Berger ein Anliegen, ihren Kunden 

nicht nur industriell gefertigte Ware anzubieten, sondern in ihrer 
Werkstatt individuell, auf Wunsch auch Auftragsarbeiten, für ihre 
Kunden herzustellen. Dies zeichnet sie bis heute aus.
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#glaubandich

Hoch hinaus.
Erfolg hat viele Zutaten. Einen wesentlichen Anteil daran 
hat die Leidenschaft. Sie trägt uns in ungeahnte Höhen und 
lässt uns über Grenzen hinaus wachsen. Sie beflügelt unser 
Tun und Handeln. So wie im täglichen Geschäft mit unseren 
Kund:innen.

Unsere Individualkundenbetreuer:innen 
in der Region Nordweststeiermark sind in 
allen Geldfragen gerne für Sie da.

Michael Aigner, Leiter
Tel.: 05 0100 - 34749
michael.aigner@steiermaerkische.at

Franz Ainhirn
Tel.: 05 0100 - 34772
franz.ainhirn@steiermaerkische.at

Alfred Fuchs
Tel.: 05 0100 - 34706
alfred.fuchs@steiermaerkische.at

Elke Longin
Tel.: 05 0100 - 34773
elke.longin@steiermaerkische.at

Agnes Neuwersch
Tel.: 05 0100 - 34610
agnes.neuwersch@steiermaerkische.at

Daniel Penz
Tel.: 05 0100 - 34707
daniel.penz@steiermaerkische.at

Dominic Schröding
Tel.: 05 0100 - 34609
dominic.schroeding@steiermaerkische.at

Lisbeth Treusch
Tel.: 05 0100 - 34608
lisbeth.treusch@steiermaerkische.at

0791_Advertorial_Bergsteiger__217x310_3mmUeberf.indd   10791_Advertorial_Bergsteiger__217x310_3mmUeberf.indd   1 24.03.2022   13:10:2924.03.2022   13:10:29

Unsere Mitgliedsbetriebe: 
Wenn auch Sie Ihren Betrieb in unserer neuen Rubrik vorstellen 
möchten, melden Sie sich per Mail:  info@fotosteinfisch.atHell und modern sieht es im Geschäft Herzklopfen aus.

Das Geschäft in Schladming in der Salzburgerstraße.

Das zweite Geschäft in Ramsau.
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Susane Bergers erstes Geschäft in der Ramsau.
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Die Altstadt liegt auf 120 
Inseln, die durch 175 Kanä-
le voneinander getrennt und 
durch mehr als 444 Brücken 
miteinander verbunden sind. 
Städtereisen nach Venedig 
sind das Sinnbild für Lie-
be und Romantik. Mit ihren 
engen Gassen, den idyllischen 
Kanälen sowie den beeindru-
ckenden Bauten versprüht die 
Stadt ein ganz besonderes 
Flair. 

Bei einem Glas Wein und 
einem typischen Gericht aus 
Italien, genießen Sie den Tag 
am Meer und lassen  ihn 
gemütlich ausklingen.

Reiseprogramm:

1.Tag:
Frühmorgens Anreise aus dem 
Ennstal nach Italien. Um ca. 
12:30 Uhr einchecken in unser 
gebuchtes *** Hotel.
Anschließend geht es mit der 
Fähre ab Punta Sabbioni nach 
Venedig. 
Hier beginnt Ihre Stadtfüh-
rung „Brunetti Tour“. Tauchen 
Sie bei diesem Rundgang ein 
in die Welt des Commissario 
Brunetti. Erfahren Sie mehr 
über die historische Stadt mit 
all Ihren Schönheiten.

Es ist vor allem ihre einzigartige Lage in einer Lagune, die 
Venedig so außergewöhnlich macht. Vom 13. bis 15. Mai 
2022 erkunden wir die eindrucksvolle Stadt.

Venedig im Mai
Auf den Spuren von Commissario 
Brunetti in der Lagunenstadt

Im Anschluss werden Sie noch 
einen der schönsten Gärten 
Venedigs besichtigen. 

2. Tag:
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück starten Sie in den Tag.
Anschließend geht es gestärkt 
mit der Fähre nach Venedig.
Heute steht eine zweite Gar-
tenbesichtigung auf unserem 
Programm. 
Danach werden Sie per Boot 
auf die Insel Murano schip-
pern.
Sie ist die Hauptinsel einer 
Inselgruppe in der Lagune 
Venedigs und schon seit lan-
gem bekannt für ihre Glas-
kunst. Ende gegen 14 Uhr.

3.Tag:
Heute statten Sie der Insel 

Burano, mit Ihren einzigar-
tig bunten Gebäuden, einen 
Besuch ab.
Lassen Sie sich verzaubern, 
von dem farbenfrohen Charme 
der Insel.
Auch die Insel Torcello wird 
Sie bei dieser Reise überra-
schen. Sie war einst der Sitz 
der Bischöfe und besitzt bis 
heute noch zahlreiche Kirchen 
und Klöster und war lange Zeit 
reicher als Venedig selbst.

Anschließend Heimreise ins 
Ennstal.

LEISTUNGEN:
* Busfahrt und alle Gebühren
* 2x Übernachtung mit Halb-

pension im ***Hotel in 
Cavallino

* Insel Murano, Burano,  
Torcello

* Boots,-Fährenfahrt
* Stadtführung Venedig „Auf 

den Spuren des Comissario“
* Reiseleitung
* Eintritt und Besichtigung 

von 2 Gärten
* Pauschalpreis: € 369,- p. P. 

im Doppelzimmer 
* EZ-Zuschlag €30,-
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Diesmal wurde der Film „Die 
Zeit der Frauen“ ausgewählt, 
um wieder ein Frauenproblem 
zu thematisieren: Vier junge 
Inderinnen wehren sich gegen 
das traditionelle Rollenbild in 
ihrem Land. Sie fühlen sich 
eingeengt von ihren Män-
nern und ihrem Alltag und 
beschließen, aus dem Ganzen 
auszubrechen.

Nicht nur gute Unterhaltung 
beim „get together“ stand an 
diesem Abend am Programm, 
sondern auch der gute Zweck. 
„Es ist uns eine Herzensan-
gelegenheit, mit dieser Pink 
Ribbon Kino-Charity Brust-
krebspatientinnen in der 
Steiermark zu helfen. Mit 
der rosa Schleife zeigen wir 
uns solidarisch mit Frauen 

Ein gelungener Benefizabend im Rahmen des Weltfrauenta-
ges. Noch immer unter dem Eindruck der Pandemie wurde zum 
„Abend für den guten Zweck“ der Soroptimistinnen aufgerufen. 

5. Pink Ribbon Kino-Charity 
Club Soroptimist Steirisches Ennstal sammelt für die Krebshilfe

und Männern, die an Brust-
krebs erkrankt sind. Sowohl 
die Erkrankung als auch die 
Vorsorge soll damit mehr ins 
Bewusstsein der Öffentlichkeit 
rücken“ betonte Dr. Reinhil-
de Ulreich vom Club Clubs 
Soroptimist Steirisches Ennstal 
in ihrer Ansprache.

Mag. Birgit Jungwirth weist 
in ihrer Rede eindringlich 
darauf hin, Frauen nach der 
Pandemie wieder zu bewegen, 
zur Vorsorgeuntersuchung zu 
gehen. Sind doch in den letz-
ten zwei Jahren um 80% weni-
ger Mammografien gemacht 
worden! Sie rät allen Frauen, 
ihren Termin rasch nachzu-
holen. Je früher Brustkrebs 
erkannt wird, desto höher sind 
die Heilungschancen!
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Mag. Birgit Jungwirth – Fundraising Krebshilfe Steiermark
Dr. Reinhilde Ulreich – Soroptimistclub Steirisches Ennstal

Reinhold Dirninger – Kino Dirninger/Gröbming, 
Praktikantin der Krebshilfe Steiermark

Der Reinerlös des Kartenver-
kaufs von € 1.195 geht an 
die Österreichische Krebshilfe 
Steiermark – der Pink Ribbon 

Organisation -  um Brust-
krebspatientinnen und deren 
Familien Unterstützung und 
Hilfe zu geben.

W W W . L A S S E R . A T
MEIN BÄCKER IN SCHLADMING, MANDLING & LIEZEN

So schmecktSo schmeckt
Ostern!Ostern!

Foto©
: W

olke7hoch2              zur Backkunst, 
interpretiert in ehrlichen, 
mit Achtsamkeit gefertigten 
Osterbackwaren. 

Liebe
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Absoluter Komfort, 
Leichtigkeit und Nach-
haltigkeit sind die 

Schlagworte der italienischen 
Marke UYN - Unleash Your 
Nature. Die UYN-Schuhe sind 
die ersten, die komplett aus 
Socken hergestellt werden, 
ohne Nähte, außerordentlich 
elastisch und atmungsaktiv. 

Das neue nachhaltige Garn 
Paper Cotton

Die SS22-Kollektion umfasst 
den innovativen WASHI-
Style für Herren und Damen. 
Dieser Schuh wird aus dem 
exklusiven Garn Paper Cot-
ton hergestellt. Dabei handelt 
es sich um eine Kombinati-
on aus Baumwollfasern und 
Washi-Papier, das nach dem 

UYN® SS22 
Kollektion
Washi, der in Italien hergestellte 
Schuh aus Papier und Baumwolle

alten japanischen Papier-
herstellungsverfahren aus 
Manilahanf gewonnen wird. 
Dank der außergewöhnlichen 
Eigenschaften dieses Materials 
sind die UYN WASHI-Schuhe 
ultraleicht, langlebig, feuch-
tigkeitstransportierend und 
geruchshemmend. Ideal für 
den Alltag, kann auch ohne 
Socken getragen werden.

Sie finden Ihre UYN Schuhe 
bei:
Schuh & Mode Weitgasser 
GmbH (Marktplatz 9, 5541 
Altenmarkt im Pongau) 
und Schuhe Weitgasser GmbH 
(Dachsteingasse 424, 8970 
Schladming).

Wir beraten Sie gerne persön-
lich! PR

„Wein Date“ der Wirte und Winzer

Luden Wirte aus der Region zur Weinverkostung mit steirischen Win-
zern auf die Planai (v.l.): Barbara Hochkönig (Schladming-Dachstein), 

Mathias Schattleitner (GF Schladming Dachstein), Andrea Jöbstl-Prattes 
(Wein Steiermark) und Georg Knaus (Schladming-Dachstein).

Der Tourismusverband Schlad-
ming-Dachstein lud unter dem 
Titel „Das Steirische Wein Date 
– Winzer trifft Wirt“ auf die 
Onkel Willy’s Hütte, um mit 
einer unterhaltsamen Auftakt-
veranstaltung den Grundstein 
für eine noch engere Koopera-
tion zwischen der Region und 
Wein Steiermark zu legen.
“Wir haben uns zum Ziel 
gesetzt, Schladming-Dachstein 
am Markt als eine kulinarische 
Erlebnisregion zu positionie-
ren, und dazu gehört natürlich 
auch die verstärkte Aufnahme 
der hervorragenden steirischen 

Regionalität ist in der Kulinarik heute eines der zent-
ralen Themen, und das gilt zunehmend auch für den 
Wein. Aus diesem Grund trafen sich am 22.März 15 

Winzer aus der Steiermark auf der Planai zur gemeinsamen 
Weinverkostung mit Wirten aus der Region. 

Weine in das Angebot unse-
rer Hotels, Restaurants und 
Almhütten”, erklärt Mathias 
Schattleitner, Geschäftsfüh-
rer der Schladming-Dachstein 
Tourismusmarketing GmbH.
“Viele Wirte unserer Region 
bereiten authentische Gerichte 
nach traditionellen Rezepten 
zu, dabei werden sie von den 
lokalen Lebensmittelprodu-
zenten und Winzern unter-
stützt. Unsere treuen Gäste 
honorieren das hochwertige 
Angebot mit mehr Qualität, 
Regionalität und Nachhaltig-
keit.”
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Hervorzuheben ist, dass Frau 
Tritscher bereits 2019 den 
ersten Platz beim Bundeslehr-
lingswettbewerbs erzielte. Der 
Familienbetrieb wurde im Jah-
res 1938 von Karl und Anna 
Maier gegründet, 1991 wurde 
er in der Geschäftsführerkon-
stellation wie man sie heute 
kennt von Herrn Karl und Pe-
ter Maier sowie Herrn Rudolf 
Fischbacher übernommen. 
Mittlerweile umfasst die Maier 
GmbH drei Standorte, welche 
in Schladming, Haus im Enn-
stal und in Altenmarkt zu fin-
den sind.

Stars of Styria Verleihung für Maier GmbH
Mara Tritscher absol-

vierte bereits im 
Jahr 2020 die LAP 

zur Einzelhandelskauffrau 
mit ausgezeichnetem Erfolg.  
Dafür wurde Sie, sowie der 
Ausbildungsbetrieb Maier 
GmbH, von der Wirtschafts-
kammer Steiermark ausge-
zeichnet.

Momentan befindet sich 
die Filiale in Schladming 
im Umbau und wird vor-
aussichtlich mit Mitte April 

2022 in neuem Glanz ihre 
Kunden überzeugen können. 
Zur erneuten Auszeichnung 
durch die Wirtschaftskam-

mer Steiermark gratulieren 
wir Frau Mara Tritscher ganz 
herzlich - eine schöne Aner-
kennung für Ihre Leistung.

Vlnr. Geschäftsführer Herr Peter Maier, Mara Tritscher, Leiter der Regionalstelle Ennstal/Salzkammergut 
Christian Hollinger.
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Was sie uns bringt: 

1. ENTLASTUNG 
VON ARBEIT...

#Steuersenkung. 
Eine gute Nachricht für alle 
Steuerzahler: Nachdem 2021 
die erste Tarifstufe der Lohn- 
und Einkommensteuer von 25 
auf 20 % gesenkt wurde, geht 
es nun um die Anpassung der 
zweiten und dritten Stufe. 

Bislang bei 35 %, sinkt der 
Tarif für Einkommenstei-
le zwischen € 18.000 und € 
31.000 mit 01.01.2022 auf 
32,5 % und ein Jahr später 
auf 30 %. Äquivalent sinkt die 
dritte Tarifstufe für Einkom-
mensteile zwischen € 31.000 
und € 60.000 mit 01.01.2023 
von derzeit 42 % auf 41 % 
und 2024 auf 40 %.

#Verkehrsabsetzbetrag. 
Statt wie ursprünglich 
geplant, die Krankenversi-
cherungsbeiträge für kleine 
Einkommen zu senken, wird 
der Zuschlag zum Verkehrs-
absetzbetrag für Einkommen 
bis € 16.000 von bisher € 
400 auf € 650 erhöht. Mittels 
Einschleifregelung reduziert 
sich der erhöhte Zuschlag bis 
zu einem Einkommen von € 
24.500 auf null.

#Familienbonus Plus. 
Dieser wird mit 01.01.2022 
von € 1.500 auf € 1.750 und 
mit 01.01.2023 nochmals auf 
€ 2000 pro Kind und Jahr 
angehoben. Für Kinder über 
18 Jahre wird er mit 2022 von 
bisher € 500 auf € 575 und 
2023 auf € 650 erhöht.

#Gewinnbeteiligung. 
Dienstnehmern kann – bei 
Erfüllung bestimmter Vor-
aussetzungen – als eine Art 
„Bilanz-Prämie“ eine steuer-
freie Gewinn-beteiligung von 
bis zu € 3.000 p. a. gewährt 
werden.

2. ENTLASTUNG DER 
WIRTSCHAFT

#Investitionsfreibetrag. 
Erstmals kann für abnutzbare 
Wirtschaftsgüter des Anla-
gevermögens, die nach dem 
31.12.2022 (!) angeschafft 
oder hergestellt werden, ein 
Investitionsfreibetrag geltend 
gemacht werden.

#Körperschaftsteuer. 
Die KöSt wird 2023 auf 24 
% und 2024 weiter auf 23 % 
gesenkt.

#GWG-Grenze. 
Die Grenze für die Sofortab-
schreibung „geringwertiger 
Wirtschaftsgüter“ wird mit 
01.01.2023 von € 800 auf € 
1.000 angehoben.

#Gewinnfreibetrag. 
Der Grundfreibetrag des 
Gewinnfreibetrags wird für 
Wirtschaftsjahre, die nach dem 
31.12.2021 beginnen, von 13 
% auf 15 % erhöht.

#Degressive Absetzung für 
Abnutzung. 
Für Wirtschaftsgüter des Anla-
ge-vermögens gilt derzeit eine 
maximal 30%ige degressive 
AfA. Nun wurde die Über-
gangsvorschrift für Anschaf-
fungen bzw. Herstellungen 
um ein Jahr bis Ende 2022 
verlängert, sodass diese steu-
erliche Begünstigung selbst 
dann beansprucht werden 
kann, wenn die degressive AfA 
unternehmens-rechtlich nicht 
zur Anwendung gelangt (kei-
ne Maßgeblichkeit der unter-
nehmensrechtlichen Bilanzie-
rung).

3. ÖKOLOGISIERUNG

#CO2-Steuer. 
Die neu eingeführte Abga-
be bepreist ab 01.07.2022 die 
Treibhausgasemission fos-
siler Kraft- und Treibstoffe. 
Der Tarif pro Tonne CO2 wird 

anfänglich € 30 betragen und 
bis 2025 stufenweise auf € 55 
angehoben. 
Abgeführt wird die CO2-
Steuer nicht vom Emittenten 
(z.B. Autofahrer), sondern von 
jenen Unternehmen, die Kraft- 
und Heizstoffe in den Verkehr 
bringen (Handelsteilnehmer, 
z.B. Hersteller von Kraft- und 
Heizstoffen). Die Energieliefe-
ranten müssen Emissionszer-
tifikate kaufen und je nach 
tatsächlicher Emission in ent-
sprechender Anzahl an die 
dafür eingerichtete Behörde 
im Folgejahr wieder abgeben. 
Nicht verwendete CO2-Zer-
tifikate müssen gegen eine 
Refundierung des Kaufpreises 
retourniert werden.

#Klimabonus. 
Zur Abfederung der CO2-
Bepreisung wird ein steuer-
freier, regional gestaffelter 
Klimabonus eingeführt. Je 
nach Erschließung des öffent-
lichen Verkehrs und der lokal 
vorhandenen technischen und 
sozialen Infrastruktur beträgt 
der Bonus in vier Stufen zwi-
schen € 100 (urbane Zentren; 
Wien) und € 200 (ländliche 
Gemeinden mit schlechter 
Erschließung) pro Person. Für 
Kinder bis 18 Jahre ist ein 
Bonus in halber Höhe vorge-
sehen. Die Auszahlung wird 
durch das Klimaschutzminis-
terium ab 01.07.2022 erfolgen.

#Sauber-Heizen-Offensive. 
Ab der Veranlagung 2022 
können pauschale Sonderaus-
gaben für Maßnahmen zum 
Ausstieg aus Öl- und Gas-
heizungen abgesetzt werden, 
sofern folgende Voraussetzun-
gen erfüllt sind:

• Bundesförderung im Rah-
men des Umweltförde-
rungsgesetzes,

• Datenübermittlung gemäß 
Transparenzdatenbankge-
setz,

• Ausgaben abzüglich erhalte-

ner Förderung übersteigen 
€ 4.000 bei thermischer 
Sanierung bzw. € 2.000 bei 
Heizungssystem-Austausch,

• Förderung muss nach dem 
31.03.2022 beantragt und 
nach dem 30.6.2022 ausbe-
zahlt worden sein.

Der anzusetzende Pauschalbe-
trag beträgt € 800 für thermi-
sche Sanierungen und € 400 
für einen Heizungsaustausch 
und kann für fünf Jahre in der 
Steuererklärung/Arbeitneh-
merveranlagung berücksich-
tigt werden. Für weitere geför-
derte Maßnahmen kann sich 
der Zeitraum auf zehn Jahre 
verlängern.

#Elektrizitätsabgabe. 
Mit 01.07.2022 erfolgt die 
Streichung der Eigen-strom-
steuer auf alle erneuerbaren 
Stromformen (auch Wasser-
kraft, Windkraft und Biogas).

Die ökosoziale 
Steuerreform
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Die nächste 

Schladminger Post 
erscheint am 06. Mai 

2022, Anzeigenschluss 
ist am 22. April 2022.
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Wenn möglich vermeiden, sorgfältig behandeln, 
getrennt sammeln, richtig entsorgen! Lithium-Bat-
terien/Akkus sind kleine Energiekraftwerke, die in 

immer mehr Elektrogeräten verbaut werden.

Brandgefahr!!!
Lithium Batterien und Akkus

Je nach Ausführung enthalten 
die Batterien/Akkus verschie-
denste Metalle, wie Nickel, 
Mangan, Kobalt, Kupfer, Lithi-
um oder Quecksilber, welche 
giftige Emissionen verursachen 
können. Aus diesem Grund 
haben Batterien und Akkus 
nichts im Restmüll und in der 
Umwelt verloren. 
Durch die charakteristisch 
hohen Spannungen und Ener-
giedichten, die Lithium-Batteri-
en/Akkus aufweisen, kann es in 
Kombination mit Hitze, mecha-
nischen Einwirkungen oder 
Kurzschlüssen zu einer unkon-
trollierten Reaktion mit akuter 
Brandgefahr kommen. Vor allem 

alte oder beschädigte Lithium-
batterien stellen ein erhebliches 
Gefahrenpotential dar. Die beste 
Brandvorsorge ist, auf batte-
rie- und akkubetriebene Geräte 
weitgehend zu verzichten. Ist es 
wirklich notwendig, dass bei-
spielsweise unsere Kinder mit 
beleuchteten Schuhen herum-
laufen oder Gärten mit soge-
nannten „Solarumweltlampen“ 
vollgepflastert werden? Viele 
dieser „Bespaßungsprodukte“ 
enthalten  Lithium-Akkus, die 
bereits nach einer kurzen Nut-
zungsphase eine Entsorgungs-
flut an Problemstoffen auslösen 
und Hauptursache für Brände 
bei Abfallentsorgern sind.

Die Story DUNKEL-
SCHWARZ - Mitte der 
2019 gründeten Tho-

mas Grissenberger und Fer-
dinand Ritt die Marke DUN-
KELSCHWARZ.

DUNKELSCHWARZ
Männermode - MENZ MODETRENDS

DUNKELSCHWARZ ist von 
Beginn an eine Erfolgsgeschich-
te. Der cleane Style hat sehr 
schnell Fans gefunden und hat 
sich in kürzester Zeit zu einer 
Lifestyle-Marke entwickelt. 

Für jene Männer, die nicht mit 
der Masse mitschwingen wol-
len, sondern denen die Attri-
bute Mut, Freiheit und Stärke 
wichtig sind. Auch Sportstars 
tragen immer häufiger DUN-
KELSCHWARZ. 

Alle DUNKELSCHWARZ-
Modelle werden in kleinen 
Manufakturen, in limitierter 
Stückzahl und zu fairen Preisen 
produziert. 

DUNKELSCHWARZ gibt es nur 
in gezielt ausgewählten Fach-
geschäften in Österreich und 
Deutschland. 

Ein Herzensprojekt: DUNKEL-
SCHWARZ unterstützt die Kin-
dernothilfe! PR
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Wolfgang Brandner

Bücherei & Co

Am 12. März dieses Jahres 
hätte sich Kerouacs Geburts-
tag zum 100. Mal gejährt. Er 
wurde als zweiter Sohn einer 
franko-kanadischen Familie 
geboren. An der New Yorker 
Columbia University traf er 
auf William S. Burroughs und 
Allan Ginsberg - eine Freund-
schaft mit weitreichenden 
Folgen. Nach dem Dienst in 
der Kriegsmarine und vielen 
Reisen durch die USA, Afrika 
und Europa wurde Kerouac 
durch die Hochzeit mit Edie 
Parker sesshaft, allerdings 
nur vorläufig. Denn zwischen 
1947 und 1950 drängte ihn 
sein Fernweh zu ausgedehnten 
Reisen im Bus, per Anhalter, 
in eigenen und gestohlenen 
Autos quer durch das Land, zu 
einem abenteuerlichen Dasein 
in den Tag hinein, zu gren-
zenlosem Lieben, zu einem 
Auskosten aller Freiheit, die 
das junge Leben ihm schenken 
konnte. Die Mannigfaltigkeit 
der gewonnenen Eindrücke 
verarbeitete er schließlich zu 
seinem literarischen Haupt-
werk: Im April 1951 verließ er 
für drei Wochen lang das Haus 
nicht, um wie besessen an sei-
nem Manuskript zu arbeiten. 
Um auf seiner Schreibmaschi-
ne nicht ständig neue Blätter 
einspannen zu müssen, klebte 
er Fernschreiberpapier zu einer 
Rolle zusammen. Das Ergebnis 
dieser berühmtesten Schrei-
borgie der Literaturgeschichte 
ist eine 36 Meter lange Papier-
schlange. Sein Roman „On 
the Road“ (zu deutsch „Unter-
wegs“) machte ihn schlagartig 
berühmt und wurde nicht nur 
von Bob Dylan gierig inhaliert. 

Eine durchgängige Handlung 
von Anfang bis zum Schluss 
bietet der Roman nicht. In 
zahlreichen Episoden reisen 
die beiden Hauptfiguren Dean 
Moriarty und der Erzähler Sal 
Paradise quer durch die Ver-

einigten Staaten, wahlwei-
se auf Güterzügen, mit den 
berühmten Überland-Bussen 
oder per Anhalter, geben sich 
dem Rausch, dem Jazz und 
dem Sex hin. „On the Road“ 
ist ein Leben im Moment, in 
dem die Figuren am Morgen 
noch nicht wissen, wo sie die 
kommende Nacht verbringen 
werden und schon gar kei-
nen Gedanken an den nächs-
ten Tag verschwenden. Alles, 
was zählt, sind Freiheit und 
Freundschaft. Jedes Gefühl 
quillt überlebensgroß aus den 
Seiten heraus, die Euphorie auf 
der offenen Straße geht unmit-
telbar in die absurde Logik 
alkoholinspirierter Gedanken, 
in Liebeskummer, in Dankbar-
keit für ein gemütliches Bei-
sammensein über. 

Das ein Jahr nach „On the 
road“ erschienene „The Dhar-
ma Bums“ liegt in neuer Über-
setzung unter dem Titel „Die 
Dharma-Jäger“ auf. Dharma 
ist ein Begriff aus den fernöst-
lichen Religionen und spannt 
ein Bedeutungsfeld um gesetz-
liche Ordnung, Verpflichtun-
gen, Werte auf. Die Haupt-
figur Ray Smith, wieder ein 
alter ego des Autors, ist quer 
durch Amerika unterwegs, als 
er seinem Freund Japhy, einem 
Zen-Buddhisten begegnet. Der 
lärmenden Hektik der Stadt 
überdrüssig, ziehen sie sich 
in die Berge zurück, um ihren 
Lebenssinn in der Abgeschie-
denheit der Natur zu finden. 

Gemeinsam mit Burroughs und 
Ginsberg prägte Jack Kerouac 
den Begriff der „beat“ (geschla-
genen, heruntergekommenen) 
Generation, deren Müdigkeit 
aus der bedrückenden Stim-
mung des Kalten Krieges mit 
ihren engen Moralvorstellun-
gen resultierte. Der schnelle, 
am Jazz orientierte Rhythmus 
der Geschichten und Gedich-

te waren ein Aufbegehren 
gegen die Elterngeneration. 
Die schnörkellose Sprache, 
die mit wilden Assoziationen 
von Gefühlen und Sinnes-
wahrnehmungen das Dasein 
auf den Augenblick fokussiert, 
traf auf die Aufbruchsstim-
mung der Nachkriegszeit. Die 
Beatniks wurden zu den ers-
ten Rockstars der Literatur, in 
ihren Worten, die von Fernweh 
und Freiheit sprachen, stand 
die Welt weit offen. Ihr Rebel-
lentum als Selbstzweck moch-
te auf den ersten Blick nur eine 
weitere Runde im evolutionä-
ren Kreislauf von Entstehen 
und Vergehen sein. Vielleicht 
artikulierten sie eine univer-
selle Sehnsucht zur richtigen 
Zeit, ihr Einfluss auf die Popu-
larkultur ist deutlich sichtbar. 
John Lennon und Bob Dylan 
bezogen sich auf Kerouac, 
ebenso Jim Morrison, Janis 
Joplin und Van Morrison. Im 
Lied „Unterwegs“ der steiri-
schen Gruppe STS heißt es 
„Der Kerouac hätt‘ an dir sei 
Freud“. 

„Denn die einzig wirklichen 
Menschen sind für mich 

Geschätzte Leserinnen und Leser, er habe „On the Road“ 
etwa 1959 gelesen, das Buch habe sein Leben verändert - 
wie das aller anderen. Literaturnobelpreisträger Bob Dylan 

verweist auf den Einfluss des bekanntesten Werkes von Jack 
Kerouac, dem diese Auszeichnung nicht zuteil wurde. 

die Verrückten, die verrückt 
danach sind zu leben, verrückt 
danach zu sprechen, verrückt 
danach, erlöst zu werden, und 
nach allem gleichzeitig gie-
ren - jene, die niemals gähnen 
oder etwas Alltägliches sagen, 
sondern brennen, brennen, 
brennen wie fantastische gelbe 
Wunderkerzen.“

Kerouacs Sprache wird auch 
heute noch verstanden, weil 
es nicht die Sprache eines 
Abschnitts in der Menschheits-
geschichte, sondern die Spra-
che eines Lebensabschnitts ist. 
„On the road“ ist ein Buch, das 
unvermittelt trifft, das sich in 
den Gedanken einnistet und 
alles herauswäscht, das belas-
tet, das verrotten würde. 

Es ist ein Buch, das sein Gesicht 
mit dem Lesealter verändert 
und das gelesen werden will, 
wenn man noch nicht sesshaft 
ist. Es ist ein Stück Sehnsucht 
nach einer Zeit, in der kind-
liches Urvertrauen nicht an 
der Wirklichkeit zerschellt ist, 
in der es noch erlaubt war zu 
trampen und im Auto zu über-
nachten.
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 JOBS MIT
REGION DRIN

Petra Pomberger
Marktleitung Schladming und Ramsau

Für unsere Filialen Ramsau und Schladming 
suchen wir zum sofortigen Eintritt

Mitarbeiter/innen
für den MARKT!
Voll- oder Teilzeit

Infos im Geschäft bei Petra Pomberger 
oder Bewerbung an: 
Landmarkt KG, z.h. Frau Sigrun Voitle
Bahnhofstraße 137, 8950 Stainach
jobs@landmarkt.at

Die absolute Besonderheit die-
ses Rennens ist die traumhafte 
Kulisse vor Sonnenuntergang 
am Hauser Kaibling, die sich 
den Teilnehmern bietet, wenn 
sie am späten Nachmittag nach 
Beendigung des Liftbetriebes 
im Gföhl zwischen Planai und 
Hauser Kaibling starten, den 
Kaiblinggipfel „mitnehmen“ 
und bei der Krummholzhütte 
im Ziel einlangen. 
700 Höhenmeter im Auf-
stieg und 200 hm rasanteste 
Abfahrt sind für die Rennklas-
se zu bewältigen. Die Touren-
Wanderer ohne Zeitnehmung 
nehmen die direkte Route 
Kaiblingalm zur Krummholz-
hütte. 
Der traditionelle Bergkristall 
als Siegespreis konnte an die 
Tagesschnellsten Nadine Leit-
ner (Haus/Ennstal) und Simon 
Danklmaier (Gröbming) sowie 

Unter der Patronanz der Alpinen Gesellschaft Krumm-
holz aus Wien - in deren Eigentum die gleichnamige 
Hütte am Hauser Kaibling steht - fand am Samstag, 

den 19. März die vereinsoffene Krummholz.Tour.2022 statt. 

Krummholz Tour
Alpenverein Haus im Ennstal

an die Vereinsmeister Petra 
Stocker und Lucas Kolb (beide 
Haus/Ennstal) überreicht wer-
den. 

Insgesamt 72 Teilnehmer – 54 
Wanderer, 18 Rennläufer – 
wurden bei der Siegerehrung 
in der Stöcklhütte mit Sach-
preisen belohnt, unter ande-
rem mit ATOMIC Alpin- und 
Langlauf-Schi und Erinne-
rungsmedaillen des Hauser 
Knopferzeugers Wiedemann-
knöpfe GmbH. 

Die reibungslose Durchfüh-
rung der stimmungsvollen 
Veranstaltung im März wur-
de von Berg- und Schiführer 
Andreas Fischbacher mit sei-
nem ÖAV-Team, vom Berg-
rettungsdienst Haus und der 
Hauser Kaibling Seilbahn 
GmbH gewährleistet.

Frohe 

Ostern!
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Eine Sendung des Südfunks, 
in der Rauschende Birken und 
Fuchsgraben-Polka auf enor-
me Resonanz stießen, führte 
am 21. April 1956 zur „Geburt“ 
der Egerländer Musikanten. Die 
erste Schallplatte wurde pro-
duziert, drei Jahre später gabs 
die erste Goldene – die Legende 
hatte ihren Siegeszug angetre-
ten. In den 43 Jahren seiner 
großartigen Arbeit machte der 
legendärer Gründer und lang-
jähriger Leiter des Orchesters 
Ernst Mosch und seine Original 
Egerländer Musikanten zum 
„erfolgreichsten Blasorchester 
der Welt“. Kein Blasensemble 
weltweit hat vergleichsweise 
so viele Tourneen erfolgreich 
international gespielt, die mit 
Gold und Platin ausgezeichne-
ten Tonträgerverkäufe belegen 
eine Beliebtheit, die sich bis in 
die heutige Zeit ungebrochen 
fortsetzt und die Egerländer 
Musikanten zu „Klassikern mit 
Tradition“ in unserer multikul-
turellen Welt macht.

Mit Blick auf seine Musiker 
sagte Ernst Mosch: „Ohne sie 
hätten wir den Jahrzehnte 
überdauernden Erfolg sicher 
nicht geschafft, verbunden 
durch die Liebe zu unserer 

„Meine Musik muss swingen!“ – mit dieser Forderung wird der legendäre Ernst Mosch 
gerne zitiert. Und tatsächlich war der Posaunist ein begnadeter Jazzer und spielte als 
Solist in Stuttgart bei Erwin Lehn im Südfunk Tanzorchester, als er 1955, nach dem 

Erfolg einiger „Blasmusiknummern“ auf dem Bundespresseball eine „Egerländer Besetzung“ 
gründete, in der er selbst Tenorhorn spielte.

Musik. Nur in dieser Harmo-
nie kann man über die vielen 
Jahre solche Popularität und 
Beliebtheit erreichen und erhal-
ten.“ Moschs Idee einer perfek-
ten, swingenden und emoti-
onalen Blasmusik war seinen 
damaligen Musikern ebenso 
Verpflichtung, wie sie heute 
von der Nachfolgegeneration 
als Erbe weitergetragen wird. 
Dienstältester aktiver Egerlän-
der Musikant ist heute Ernst 
Hutter, den Mosch Mitte der 
80-er Jahre als Tenorhornist 
zu den Egerländern Musikan-
ten holte. Ernst Hutter wurde 
von seinem Vater, der ebenfalls 
Musiker und Dirigent war, auf 
die Schönheiten der Egerlän-
der Musik gelenkt und hatte 
das Glück, beim großen Meister 
Ernst Mosch selbst zu „studie-
ren“. 27 Jahre war er alt, als 
er als erster der damals „jun-
gen Wilden“ zu den Original 
Egerländer Musikanten kam, 
und mit den „alten Hasen“ wie 
Franz Bummerl und Karl Kraft 
spielte.

Auf den Spuren von Ernst 
Mosch
1999, ein Jahr nach der legen-
dären Abschiedstournee, schien 
mit dem Tod Ernst Moschs die 

Geschichte der Original Eger-
länder Musikanten beendet, 
doch das Egerländer Feuer 
brannte zu stark in den Her-
zen der Musiker und so ebne-
te sich das Ensemble unter der 
neuen Leitung von Ernst Hut-
ter den Weg in eine erfolgrei-
che Zukunft auf den Spuren 
von Ernst Mosch, wie eine der 
ersten neuen Tourneen hieß. 
Somit spielen die Egerländer 
Musikanten 2022 auch schon 
20 Jahre unter der Leitung von 
Ernst Hutter und sind derzeit 
auf „Großer Jubiläumstournee“. 
Als Vertreter der zweiten Musi-
kergeneration im Orchester ist 
es Ernst Hutter gelungen, mit 
neuen, kreativen und zeitge-

Wir sind Kinder von der Eger
Streifzug durch 66 Jahre Egerländer Musikanten 

mäßen Kompositionen und 
Arrangements, sowie musika-
lischer Hingabe und Professio-
nalität an die früheren Erfolge 
anzuknüpfen. 
Der Solist freut sich über jeden 
jungen Menschen, den er mit 
seiner Begeisterung für diese 
Musik anstecken kann. Nicht 
umsonst musiziert inzwischen 
die dritte Generation in den 
Reihen der „alten Hasen“, dar-
unter Ernst Hutters Söhne Ste-
phan (Schlagzeug) und Martin 
(Trompete) und sein Jüngster, 
Julian, ist längst als Eventpla-
ner bei Hutter Music eingestie-
gen.

Highlight Carnegie Hall New 
York
In den Konzerten ergänzen 
sich bis heute beliebte Ohr-
würmer und Neukompositio-
nen von Ernst Hutter und sei-
nen Orchesterkollegen, die den 
blasmusikalischen Zeitgeist 
der letzten 20 Jahre atmen. 
Selbstverständlich sind auch 
die großartigen Solisten des 
Orchesters in speziellen Kom-
positionen zu hören. Auf dem 
Tourneeplan stehen alle großen 
Städte Deutschlands, mit so 
renommierten Sälen wie dem 
Admiralspalast in Berlin, dem 
Circus- Krone-Bau in München 

Geburtsjahr 1956

Emotionale Blasmusik Egerländer treffen auf Oberkrainer
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oder dem Leipziger Gewand-
haus. Aber auch Gastspiele in 
Holland, Belgien, Luxemburg, 
Frankreich, Schweiz, Österreich, 
Ungarn, Tschechien und Italien 
stehen auf dem Tourneeplan. 
30 Jahre nach Ernst Mosch 
führte der Weg der Egerländer 
Musikanten erneut nach Ame-
rika. In der legendären Carne-
gie-Hall in New York kam es zu 
einer Neuauflage eines grandi-
osen Egerländer-Konzerts. 2011 
gastierten Ernst Hutter & Die 
Egerländer Musikanten – Das 
Original – zum ersten Mal in 
der Geschichte des Orchesters – 
im Egerland und das Open-Air-
Konzert direkt am Ufer der Eger 
unterhalb der Burg im heutigen 
Cheb (ehemals Eger) geriet zu 
einem emotionalen Höhepunkt 
in der Geschichte der Egerlän-
der Musikanten.

Musiklegenden gemeinsam in 
Schladming
Seit 2012 hat die Egerländer 
Festwoche in Leutasch in Tirol 
als Klingendes Leutaschtal 
einen festen Platz im Egerländer 
Terminkalender, ein Jahr später 
etablierte sich das Egerländer 
Open Air in der gigantischen 

Kulisse der „Allgäuer Freilicht-
bühne Altusried“ als Highlight 
im Tourneeprogramm, unter 
anderem auch mit Auftritten 
der „großen Besetzung“, mit 
der zuletzt Ernst Mosch auf sei-
ner Abschiedstournee gespielt 
hatte. 

Für die zahlreichen Fans von 
Ernst Hutter & Die Egerländer 
Musikanten – Das Original bie-
tet das Fanprojekt die exklusi-
ve Möglichkeit, den Musikern 
beim jährlichen Fanprojekttref-
fen ein Stück näher zu kom-
men und besondere Vorteile zu 
genießen. 
Eine langjährige Freundschaft 
mit Saso Avsenik, Enkel des 
Leiters der Original Oberkrainer 
Musikanten, Slavko Avsenik 
führte zu Doppelkonzerten bei-
der Musiklegenden unter ande-
rem auf der Lorelei hoch über 
dem Rhein und im Neusiedler 
See und jetzt treten die beiden 
musikalischen Urgesteine erst-
mals gemeinsam in Schlad-
ming auf. Wer weiß, ob nicht 
aus diesem Gipfeltreffen 2022 
eine neue Tradition entsteht... 
Fortsetzung folgt.
Text: Edi Graf

Ing. Johannes Schlömmer 
und Erhard Hutegger von den 
Planai-Hochwurzen-Bahnen 
durften diese im Zuge eines 
stimmungsvollen Festaktes in 
der Aula der Alten Universität 
in Graz in Empfang nehmen. 

Ing. Johannes Schlömmer ist 
seit 1977 bei den Planai-Hoch-
wurzen-Bahnen tätig und ist 
als Betriebsleiter für die Gon-
delbahn Hochwurzen verant-
wortlich. Erhard Hutegger war 
von 1981 bis 2021 im Unter-
nehmen, zuletzt als Betriebs-
leiter der Hauptseilbahn auf 
der Planai. Die beiden Aus-

Am Montag, dem 21.03.2022 überreichten Landesrä-
tin Mag.a Barbara Eiblinger-Miedl und Landesrat 
Mag. Christopher Drexler die Landesauszeichnung für 

besonderen Verdienst an Mitarbeiter von Beteiligungsunter-
nehmen des Landes Steiermark.

Landesauszeichnung für Planai-Mitarbeiter
Ehre und Annerkennung für besonderen Verdienst

zeichnungsträger hatten stets 
hohe technische Kompetenz 
bewiesen und waren mit 
einem besonderen Weitblick 
und aktiver Mitarbeit bei neu-
en Projekten integriert. 

„Ich möchte mich im Namen 
des Planai-Teams ganz herz-
lich bei Johannes und Erhard 
für den großartigen Einsatz 
bedanken und gratuliere den 
beiden zu dieser besonderen 
Auszeichnung. Es war Tho-
mas Pitzer und mir eine große 
Ehre, bei diesem schönen Fest-
akt dabei gewesen zu sein. “ so 
Dir. Georg Bliem.

Dir. Georg Bliem, LR MMag.a Barbara Eiblinger-Miedl, Ing. Johannes 
Schlömmer mit Gattin, Erhard Hutegger mit Gattin
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„Müdigkeit ist der Schmerz der 
Leber“ - mit diesem berühm-
ten Satz prägte ein Apotheker 
den Zusammenhang zwischen 
anhaltender Müdigkeit und 
einer schwachen Leber. Vor 
allem bei Durchschlafstörun-
gen sollte immer an die Leber 
gedacht werden, insbesondere 
wenn Du in der Zeit zwischen 
01:00 und 03:00 Uhr früh 
häufig aufwachst. Neben dem 
nächtlichen Aufwachen zeigt 
sich eine aus der gesunden Mit-
te gerückte Leber manchmal 
auch an Schmerzen im rechten 
Rippenbogen und im rechten 
hinteren Rücken oder auch im 
Hautbild. 

Unsere Leber ist ein unglaub-
lich leistungsfähiges Organ mit 

Löwenzahn - gut 
gegen Müdigkeit

Mit einem Meer aus sonnengelben Blüten färbt der 
Löwenzahn die Wiesen und kündigt so kraftvoll den 
Frühling an. Seine kraftvollen Inhaltsstoffe können 

uns bei anhaltender Müdigkeit gut unterstützen.

vielen wichtigen Aufgaben. Sie 
nimmt alle Stoffe auf, die ihr 
mit dem Blut zugeleitet wer-
den. Sie verarbeitet oder spei-
chert die zugeleiteten Stoffe 
und gibt Stoffwechselproduk-
te wieder an die Blutbahn ab. 
Dabei erledigt sie als zentrale 
Aufgabe auch die Entgiftung 
des Blutes. Gemeinsam mit 
der von der Leber produzierten 
Galle und der Bauchspeichel-
drüse übernimmt sie wichtige 
Verdauungstätigkeiten. Unter-
stützen wir eine müde Leber 
ganzheitlich, können wir diese 
starke Regenerationskraft nut-
zen. 

Der Löwenzahn unterstützt wie 
die Leber Wandlungsprozes-
se und bringt Bewegung und 

Fluss. Vieles seiner Kraft steckt 
in der Wurzel – die Löwen-
zahnwurzel gilt als wahres 
Aufbau-Tonikum und wird 
heute zu Recht als „Ginseng 
des Westens“ bezeichnet. Die 
Löwenzahnwurzel stärkt neben 
der Leber auch die Nieren, die 
Bauchspeicheldrüse, die Milz, 
den Darm und den Magen. So 
wird vor allem der Entgiftungs-
prozess und die Verdauung 
unterstützt.
Löwenzahn versorgt uns als 
wertvolles Lebensmittel mit 
vielen Vital- und Mineralstof-
fen. Du kannst deine Früh-
jahrsgerichte mit diesem wun-
derbaren Wildkraut optimal 
aufwerten. Sehr bekannt und 
zu empfehlen ist die Anwen-
dung als Frühlingskur, um 
Frühjahrsmüdigkeit und Win-
terblues zu vertreiben und ganz 
in deine Kraft zu kommen. Mit 
einem Extrakt in Tropfenform 

oder konzentrierten Kapseln 
kannst Du eine Extraportion 
der wertvollen Sekundärstoffe 
aufnehmen und deinen Körper 
optimal unterstützen!

TIPPS für die 
Frühjahrsküche:
Bediene dich am Reichtum 
der Natur und verwende im 
Frühling frisch gepflückten 
Löwenzahn in deiner Küche. 
Der Geschmack der Blätter 
ist chicorée-artig, die Blüten 
schmecken süß und honigartig. 
Mit den zarten jungen Blät-
tern kannst Du die wertvollen 
Vitalstoffe und Bitterstoffe zu 
deinem Salat mischen oder in 
deinen Smoothie mixen. Wie 
Sonnenstrahlen zieren die gel-
ben Blüten des Löwenzahns 
deine Frühlingsgerichte, z.B. 
aufgestreut auf feinem Moz-
zarella, deinem Aufstrich, dem 
Butterbrot oder auf Müsli und 
Salat. 

Rezept: Gebratene Blüten-
knospen vom Löwenzahn 
Blütenknospen mit reichlich in 
Scheiben geschnittenem Knob-
lauch und gehackten Nüssen in 
einem guten Schuss Olivenöl 
anbraten und mit mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Toll zu 
Nudeln oder einem getoasteten 
Schwarzbrot.
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Den größten «Markenanteil» 
für den 3-Tages Event vom 21. 
bis 23. Juli, hat erwartungsge-
mäß Porsche mit 38 Startplät-
zen besetzt, gefolgt von Alfa 
Romeo  mit 22 und Mercedes 
Benz mit 19. Exoten wie Alvis, 
Auburn, Cisitalia, Lagonda, 
Sbarro, Siata und Talbot geben 
dem Event das Prädikat eines 
fahrenden Museums.

Was 1993 mit 35 Autos begann, hat sich längst zur 
renommiertesten Oldtimer Rallye unseres Landes 
etabliert. Die Plätze waren überbucht wie nie zuvor, 

es musste ausgesiebt werden und gleichzeitig haben wir die 
Starterliste auf 233 Autos ausgedehnt. 

Ennstal-Classic:
Zum Jubiläum über den Großglockner

Zum 30jährigen Jubiläum wird 
erstmals die Großglockner-
Hochalpenstraße vom Süden 
her befahren. In Saalfelden 
treffen die Ennstal-Teilnehmer 
mit der Parallelveranstaltung 
der Racecar-Trophy zusam-
men.
«Autofahren im letzten Para-
dies» heißt das Motto der 
Ennstal-Classic und die Orga-

nisatoren Mag. Michael Glöck-
ner und Helmut Zwickl freuen 
sich sehr, dass trotz dieser 
unsicheren Zeiten der Run auf 
die limitierten Startplätze für 
dieses einzigartige Abenteuer 
derart groß war! 

Die bekanntesten Opinion-

leader aus Wirtschaft, Sport, 
Kultur und Politik mobilisie-
ren jedes Jahr an die 100.000 
Zuschauer entlang der Stre-
cke und in den Etappenorten. 
Allein beim Porsche Design 
Grand Prix in Gröbming am 
23. Juli werden rund 10.000 
Zuschauer erwartet.

Im Kunsthaus Graz kann man 
bei „Amazons of Pop!“ vom 
22.04. bis 28.08.2022 in die 
vielfältigen Ausdrucksformen 
einer Generation von Frauen 
aus Europa und Nordamerika 
eintauchen, die selbstbewusst 

Museumsjahr 2022 
Für 19 Euro vielseitiges entdecken

Auch in diesem Jahr präsentiert das Universalmuse-
um Joanneum ein spannendes und vielfältiges Aus-
stellungsprogramm: Schloss Trautenfels zeigt mit der 

Ausstellung „Heilkunst“ vom 09.04. bis 31.10.2022 einen 
Überblick von der antiken Medizin über die Klostermedizin 
bis hin zur modernen Medizintechnik und zur medizinischen 
Versorgung der Zukunft.

und ausdrucksstark die weni-
ger bekannte Seite der Pop-
Art formten.
Mehr als 125 Jahre steirische 
Film- und Kinogeschichte las-
sen sich vom 11.03.2022 bis 
08.01.2023 im Museum für 

Geschichte entdecken. Für 
den Saisonstart 2022 hat das 
Universalmuseum Joanne-
um außerdem ein besonderes 
Schmankerl vorbereitet: Das 
Jahresticket kann im April für 

19 € statt 25 € online unter 
www.jahresticket.at oder an 
den Museumskassen (außer 
in den Rosegger-Museen in 
Krieglach und Alpl) erworben 
werden.
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Neues von der Erlebnisregion: 

Als Dankeschön für 
die tolle Winter-
saison veranstalte-

te der Tourismusverband 
Schladming-Dachstein am 
28. März für alle Tourismus 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Region ein einzig-
artiges Teamevent.

Bei einem spannenden Wett-
bewerb matchten sich 25 
Zweierteams um den Titel 

„Helden der Saison“ und konn-
ten außerdem lässige Prei-
se gewinnen. So erwarteten 
die Gewinner u.a.  500 Euro 
Preisgeld, einen Kochkurs mit 
4-Haubenkoch Richard Rauch 
oder Ortovox Rucksäcke. 

Abschließend gab es ganz 
gesellig Speis und Trank in der 
Tauernalm inklusive musika-
lischer Unterhaltung mit der 
Liveband „Sondercombo“.   
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„Helden der Saison“: Rückblick 
auf das große Teamevent

Verlauf der Wintersaison:

Die gesamte Region Schladming-Dachstein konnte bis Ende Feb-
ruar 2022 über 1,2 Millionen Nächtigungen verzeichnen. Im Ver-
gleich zu anderen Destinationen im Westen Österreichs schnitt 
man dahingehend bisher besser ab. 

Vorschau Sommermarketing:

Das Thema Genuss & Kulinarik hat in den letzten Jahren an 
großer Bedeutung gewonnen. Mit dem jüngsten Projekt „Schl-
adming-Dachstein Genusspartner“ hat die Erlebnisregion ein 
weiteres großartiges Thema, welches in den Kampagnen und 
bei einzelnen Aktivitäten kommuniziert wird. Weiters wird man 
sich in der kommenden Sommerkampagne auch auf Themen wie 
Wandern, Sommercard, Familie, Bike, Klettersteige, Weitwandern 
sowie Golf fokussieren. 

Digitales: Check-In Challenges 

Diesen Winter gab es wieder fünf Check-In Challenges für Kun-
denclub Mitglieder in der Schladming-Dachstein App. Mit den 
Challenges werden Gäste dazu animiert, verschiedene Plätze der 
Region zu besuchen. Die „Entdecke 6 von 9 Skiberge“ Challenge 
führt beispielsweise zu den schönsten Plätzen auf den Bergen 
oder die „Alpin Pro Team“ Challenge zu den Speed- und Renn-
strecken der Region. Für Kinder gibt es die Challenge „Skierleb-
nisse für die Kleinen“ zu entdecken. 

Bei allen Challenges gilt: App herunterladen, Kundenclub Mit-
glied werden, Orte besuchen, einchecken und mit etwas Glück 
gewinnen. Das Feature wird immer weiter ausgebaut, so werden 
in Zukunft die Check-Ins auch in der Bonuswelt belohnt.

Hatten viel Spaß bei der Challenge „Helden der Saison“. V.l. 
Andrea Sulzer (In A Team), Barbara Hochkönig (Tourismusver-

band Schladming-Dachstein, Sophia Kraiter und Julia Perner 
(Siegerteam Weitmoosalm), Franz Eisl (TVB Obmann Stv.) und 

Johanne Koubek (In A Team).
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Mid EUROPE – wie alles 
begann . . .

Schladming war 1997 „nur 
Ersatzveranstalter“ der WASBE 
(Konferenz des Weltverbandes 
für symphonische Orchester 
und Ensembles) und des dazu-
gehörigen Blasmusikfestivals. 
Der damalige Bürgermeister 
Hermann Kröll war allerdings 
davon begeistert und sprach 
sich für eine Fortführung der 
Veranstaltung aus. So fand 
1998 die 1. Internationale Mit-
teleuropa-Konferenz der Sym-
phonischen Blasorchester und 
Bläser-Ensembles sprich Mid 
EUROPE statt. Prof. Johann 

25 Jahre Mid EUROPE! 

Das Blasmusikfestival Mid EUROPE wird dieses Jahr 
vom 12. bis 16. Juli 2022 veranstaltet und findet seit 
unglaublichen 25 Jahren statt. Diese Musikveranstal-

tung ist für die Teilnehmer wie auch für Einheimische und 
Gäste der Region Schladming-Dachstein eigentlich nicht 
mehr wegzudenken.

Mösenbichler – künstlerischer 
Leiter der Mid EUROPE – ist 
bereits seit der ersten Stunde 
dabei und hat wesentlich zur 
Entwicklung der Veranstal-
tung beigetragen.

Ebenfalls Bestandteil seit 1998 
ist das WeltJugendBlasorches-
terProjekt – kurz WYWOP. 
Jugendliche aus aller Welt im 
Alter von 16 bis 30 Jahren 
treffen sich zu einer intensi-
ven Musikwoche in Schlad-
ming, wo sie die Möglichkeit 
haben mit internationalen 
Dirigenten, Komponisten und 
Sektionscoaches zusammen-
zuarbeiten. Da es bei WYWOP 

eine Altersgrenze gibt, wurde 
2017 das Pendant für Erwach-
sene – das WAWOP (WeltEr-
wachsenenBlasorchesterPro-
jekt) – gegründet. Jährlich 
nehmen seitdem ca. 70 Musi-
ker daran teil und werden von 
Verena Mösenbichler-Bryant 
gecoacht.

Die Marschshow „Schladming 
TATTOO“ zählt zu einem der 
Highlights für die Zuseher, 
bemerkenswert dabei: im Jahr 
1998 diente die Marschshow 
noch als Schluss-Zeremonie. 
Die Kombination aus Musik 
und Showeinlagen spiegelt 
die Vielseitigkeit der Blasmu-
sik, wodurch die „Schladming 
TATTOO“ Jung und Alt einfach 
fasziniert.

Die Internationalität der Teil-
nehmer zeichnet die Veranstal-
tung noch auf ganz besondere 

Weise aus. Über 2.000 Musi-
ker aus verschiedensten Nati-
onen, wie Australien, USA, 
Irland, Israel, Taiwan, Nie-
derlande, Italien, Belgien und 
vielen weiteren Ländern neh-
men an der Mid EUROPE teil. 
Bemerkenswert dabei ist auch 
die Tatsache, dass es für die 
Orchester eine Ehre ist, dabei 
sein zu dürfen. Sie erhalten 
für ihre Auftritte keine Gage 
bzw. tragen vielmehr noch 
die Kosten selber, damit eine 
Teilnahme möglich ist. Bei der 
Mid EUROPE werden nicht nur 
musikalische Höchstleistungen 
erbracht. Vielmehr verbindet 
sie zudem noch Tradition und 
Innovation, fördert die regio-
nale und internationale Ent-
wicklung und trägt zum kul-
turellen Austausch bei. Eben 
eine 25jährige Erfolgsstory, die 
(hoffentlich) noch viele Jahre 
weitergeführt wird.
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INSERATE & BERICHTE
online aufgeben unter www.dieKaufmannschaft.at 
oder per E-Mail an info@dieKaufmannschaft.at 
oder an kontakt@schladmingerpost.at
Private Kleinanzeigen sind kostenlos!

KLANG-FILM-THEATER-TELEGRAMM
DO 14.04.2022 – 20:00 Uhr
AUSGFUXT - Konzert

Wer gerne in Genregrenzen 
denkt, hat ausgfuXt noch nicht 
gehört. Die vier Musiker lassen 
sich weder auf einen Stil noch 
auf ein Instrument festlegen. 
Volxmusik im besten Sinne, 
garniert mit einer Prise Aus-
tropop, serviert mit einer Note 
aus Jazz, Rock, Balladen und 
allem, was sich aus Instrumen-
ten herausholen lässt.

FR 15.04.2022 – 20:00 Uhr 
A BLACK JESUS – Film 

Mit beeindruckenden Bil-
dern taucht dieser von Wim 

Wenders produzierte Film in 
den Italian Way of Live ein. 
Er schlägt eine Brücke zwi-
schen der engen gemeinsamen 
Geschichte von Italien (im 
besonderen Sizilien) und Afri-
ka, sowie der aktuellen Migra-
tionsbewegung.

DO 21.04.2022 – 20:00 Uhr
STEIRISH STEW - Konzert

Ein X-Over zwischen irischer 
und steirischer traditioneller 
Musik, wobei aber auch ande-
re Musikstile Platz haben und 
wo mit instrumentalistischen 
Zutaten wie Dudelsack, Tuba, 
Geige, Steirischer Harmoni-
ka, Gitarren, Kontrabass und 

Percussion ein unverwechsel-
bares „steIRISH stew“ gekocht 
wird.

DO 28.04.2022 – 20:00 Uhr
ZSOMMKEMMA – Volksmu-
sik - Moderation Sepp Reich

Das bewährte Format bringt 
etablierte Volksmusiker und 
junge Nachwuchstalente an 
einem Abend zusammen.
Diesmal den „K.u.K. Vierge-
sang“ und die „Köck Buam“ 
(Harmonika und Klarinette) 
aus der Kleinsölk (Karl, Vikto-
ria und Manfred Brandner) mit 
Liedern, Jodlern und Volksmu-
sik, mit Frida Januschkowetz 
(Harfe), einer bereits in jungen 
Jahren international tätigen 
Virtuosin aus Schladming.

FR 29.04.2022 – 20:00 Uhr
PAOLO CONTE – VIA CON 
ME - Film

Paolo Conte – Anwalt, Pia-
nist, Komponist, Sänger, Poet. 
Aus klug montierten Gesprä-
chen mit Conte und seinen 
Weggefährt*innen, Archiv-

aufnahmen und Live-Mit-
schnitten diverser Konzerte 
der letzten dreißig Jahre schuf 
Regisseur Giorgio Verdelli ein 
hinreißendes Porträt des viel-
seitigen und einflussreichen 
Musikers.

DO 05.05.2022 – 20:00 Uhr
BLÖZINGER – ZEIT - Kabarett

Die Zeit zwischen Wiederauf-
bau und Maskenpflicht ist mit 
einem Wimpernschlag vergan-
gen. Aus Schilling wurde Euro 
und aus Verliebten wurden 
von den Umständen Getrenn-
te. Die Zeit verschlingt alle bis 
auf die Träumer und die Ver-
rückten. Zeit ist relativ, Zeit ist 
komisch und manchmal grau-
sam. Nehmen Sie sich gemein-
sam mit uns Zeit, um die vom 
Alltag abgewetzten Schon-
bezüge unserer Seelen durch 
Lachen aufzufrischen. 

Weitere Details und aktuelle 
Änderungen unter 

www.klangfilmtheater.at

STELLENANZEIGEN

Lehrling gucht! Wir bieten: profes-
sionelle Aus- und Weiterbildung, 
abwechslungsreiche Aufgabenge-
biete, einen langfristigen Arbeits-
platz, hilfsbereites, freundliches 
Team, Entlohnung lt. KV. Du bringst 
mit: Pflichtschulabschluss oder Ma-
tura, Teamgeist, kaufmännisches 
Interesse, handwerkliches Geschick 
freundlichen Umgang mit Kunden 
und Kollegen. Bewerbungen an:  
office@apothekeplanaiwest.at, Salz-
burgerstr. 304, 8970 Schladming.

ZU VERKAUFEN

IMMOBILIEN
2-Zimmerwohnung, ca. 40 m², 
unmöbliert, in Schladming, 320,-
Euro ohne BK, ab sofort zu ver-
mieten; & 0664/6324667

KFZ

Verkaufe VW-Polo S 1,2, 60 PS, 
Benzin, Bj. 2012, 126.000 km, 
8-fach bereift, schwarz-metallic, 
7.600,-- Euro;
& 0664/5037643

Verkaufe KTM 390 Duke, auch A2 
tauglich, EZL 06/2020, 7.220 km,  
5.200 Euro; & 0676/4841412

Verkaufe, neuwertigen Schiträger
für Audi Q2, ohne Grundträger;  
& 0664/5722965

Verkaufe schöne Alufelgen, 16 
Zoll, für Passat B8 mit Som-
merreifen, Preis nach VB; & 
0664/2526763

Verkaufe Enduro Husqvarna TE 
310 4 Takt, Bj. 2014, Straßenzu-
lassung, guter Zustand, 2.850,-- 
Euro, jederzeit zu besichtigen; & 
067761819661
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Steirish Stew

Private Anzeigen sind 
kostenlos. Nächster 
Anzeigenschluss: 

22. April!


